
&
b 34 ˙

˙
œœ œ œ œœ

˙ œœ œœ œœ
œœ

˙
˙

œ
œ

˙̇ œœ˙ œ œ

1. Herr, in De - mut flehn wir zu dir, daß dein Geist bei
2. Füll das Herz uns mit Ver - ge - bung, lehr uns Duld - sam-
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uns ver - weil, wenn wir Brot und Was - ser seg - nen
keit und Lieb. Willst du un - ser Flehn er - hö - ren,
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dir zur Eh - re, uns zum Heil. Laß, o Herr, uns
dei - nes Gei - stes Kraft uns gib. Laß uns dei - ner
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nie ver - ges - sen, was du einst ge - lit - ten hast, als dein
wür - dig wer - den, dank - bar für das Op - fer dein, schenk uns
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lie - bend Her - ze brach un - ter uns - rer Sün - den Last.
dei - ne Ge - gen - wart, laß in dir uns glück - lich sein.
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Text:  Mabel Jones Gabbott (geb. 1910); © 1948 IRI 
Musik:  Rowland H. Prichard (1811–1887)

2 Nephi 2:7
Lehre und Bündnisse 59:9
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1. Wenn Brot und Was - ser neh - men wir in Je - su
2. Für uns der Herr sein Le - ben gab, und er be -
3. Er tat Ge - nü - ge dem Ge - setz, das schon von
4. da - mit er herr - lich auf - er - steh, des Hei - lands
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Andachtsvoll = 80-92
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Na - men dank - bar hier, wol - len wir de - muts -
sieg - te Tod und Grab, wo - mit er das Ver -
A - dam an ver - letzt, da - mit der Mensch, von
An - ge - sicht dann seh und frei von Schmer - zen,
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voll und rein dem Hei - land Herz und Hän - de weihn.
häng - nis brach, das auf der gan - zen Schöp - fung lag.
Sün - de frei, nicht mehr der Höl - le Skla - ve sei;
frei vom Tod herr - sche ver - eint mit sei - nem Gott.
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Wenn Brot und Wasser nehmen wir 111

Text:  John Nicholson (1839–1909)
Music:  Alexander Schreiner (1901–1987); © 1948 IRI

2 Nephi 2:7; Alma 5:19, 21
Lehre und Bündnisse 20:40


